
Institut für Zweiradsicherheit e.V. 
Gladbecker Str. 425 
45329 Essen 

Tel.: 0201/83 53 9-0 
Fax: 0201/83 53 9-99 
E-Mail: info@ifz.de 
Internet: www.ifz.de

PRESSE-Info 

Abdruck honorarfrei 

Über Belegexemplare 
würden wir uns freuen! 

Essen, 6. April 2025 

Mit MOTO und Minister am Rursee 

Das Institut für Zweiradsicherheit beim Aktionstag Motorradsicherheit der 
NRW Initiative - #sicherimStraßenverkehr  

Essen (ifz)    Der Zuspruch war groß als am Sonntag, den 6. April 2025 
Innenminister Herbert Reul anlässlich des Aktionstages der „NRW 
Initiative - #sicherimStraßenverkehr“ die Motorradsaison am Rursee 
eröffnete. Mit vor Ort versorgte auch das Institut für Zweiradsicherheit (ifz) 
alle Besucher mit sicherheitsrelevanten Informationen. Darunter „MOTO“, 
die kostenlose App des ifz für Motorradfahrende. 

Zahlreiche Motorradfahrerinnen und -fahrer folgten der Einladung der NRW-
Initiative zur Motorradveranstaltung in Rurberg (Gemeinde Simmerath). Anlass 
war die Zunahme der Motorradunfälle in NRW in 2024. Innenminister Reul 
brachte es während der Eröffnungsansprachen auf den Punkt, dass weniger 
Knautschzone durch mehr Sicherheit kompensiert werden muss, insbesondere 
mehr Umsicht und Rücksicht aller gefragt seien. 

Am Info-Stand des ifz war die kostenlose App „MOTO“ in aller Munde. Auch der 
Minister zeigte sich vom Umfang der sicherheitsrelevanten Möglichkeiten der 
App beeindruckt. Zweiradsicherheit-News „To Go“ könnte man das nützliche 
Tool für Motorradfahrende kurz zusammenfassen. Schnell mal eben 
zwischendurch neueste Informationen und Tipps rund um das Thema „Sicher 
Motorrad- und Rollerfahren“ direkt auf das Handy holen – das geht mit der 
übersichtlich strukturierten App des ifz. Neben einer ständig wechselnden 
Auswahl aktueller Themen, den ifz-Filmen, etwa zum Thema „Kurvenfahren“, 
bietet die App die Möglichkeit straßenbauliche Problemstellen zu melden oder 
die Frühjahrs- oder Urlaubs-Checkliste des ifz zu nutzen. Natürlich kann mit der 
App auch das passende Motorradtraining schnell gefunden werden. 

Für den intensiven Blick auf die Gruppe der Motorradfahrenden ist das ifz seit 
Kurzem Teil der NRW-Initiative. „Gemeinsam werden wir weiter verstärkt dafür 
sorgen, die Zahl der Motorradunfälle in NRW zu reduzieren“, fasst Matthias 
Haasper, der Institutsleiter des ifz den Einsatz aller Beteilgter vor Ort 
zusammen. Sein Tipp zum Start in die Motorradsaison: „Tempo runter, 
Abstände groß halten, Augen auf, Spaß haben!“ Sicheres Motorradfahren und 
sinkende Unfallzahlen sind die Motivation der starken Partnerallianz des 
Präventionsnetzwerks „NRW Initiative - #sicherimStraßenverkehr“, welche die 
landesweit größten Player der Verkehrssicherheitsarbeit vereint. 


